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So kurz vor Ostern habt ihr vielleicht Zeit und Lust euch einen eigenen Oster-/ 

Auferstehungsgarten zu gestalten. Der soll uns/Euch daran erinnern, um was es 

eigentlich an Ostern geht und warum es diesen Feiertag gibt. 

Aber denkt daran! Jeder Garten soll und darf anders aussehen! 

 

Das benötigst du alles: 

 

- Topfuntersetzer gross 

- Blumentopf (als Grabhöhle) 

- Erde 

- Moos 

- Grosser runder, flacher Stein als 

„Grabstein“ 

- Gerade Zweige für Kreuze 

- Kleine Steine und Blumen für 

Deko 

- Blumendraht und Bast 

- Kressesamen 

- Gartenschere 

 

 



Zuerst füllst du ein wenig Erde in 

deinen Topfuntersetzer. Danach 

legst du deinen Blumentopf etwa in 

der Mitte auf die Erde, sodass die 

Öffnung ein wenig höher liegt als 

der Boden. Das kannst du machen, 

indem du einen Stein unter den Rand 

des Blumentopfes legst. 

 

Danach bedeckst du Alles, am besten,  

mit schon nasser Erde. Indem du den  

Blumentopf bedeckst, entsteht ein  

kleiner Hügel. Drücke die Erde fest an. 

 

 

 

 

       Aus den geraden Zweigen  

       schneidest du nun 6 Stücke, die du 

       dann mit dem Blumendraht zu  

       Kreuze bindest.   

       Wenn du magst, kannst du dort wo

       der Blumendraht zu sehen ist, noch 

       Bast drum herum wickeln 

 

 

 

 

Stecke die Kreuze hinter der Höhle 

(Blumentopf) in die Erde. 

 

 

 



 

Bedecke nun den hinteren Teil, um 

die Kreuze, bis über die Höhle mit 

Moos. Achte darauf, dass du keine 

Erde mehr siehst. 

 

 

 

 

 

Nun kannst du den grossen, flachen  

Stein vor die Grabhöhle stellen. 

Dekoriere nun deinen Garten mit  

kleineren Steinen und/oder Blumen. 

Wenn du magst, kannst du die beigelegten  

Kressesamen vor der Grabhöhle auf die  

Erde streuen. So wächst an oder nach  

Ostern neues Leben. Denke aber daran:  

Wenn du Samen säst, solltest du jeden  

Tag die Erde befeuchten. Auch das Moos  

hat zwischendurch ein wenig Wasser gerne. 

 

 

 

Schön ist es auch, wenn ihr den Garten anlegt und die Kreuze erst am Karfreitag 

hineinsteckt und später die Grabhöhle mit dem Stein verschliesst. Vielleicht legt 

ihr auch noch ein Bild von Jesus in die Höhle hinein. 

Am Ostersonntag wird das Grab wieder geöffnet und ihr seht das leere Grab. 

Eine Möglichkeit ist auch, weisse kleine Tücher hinein zu legen. 

Und nun wünsche ich dir viel Spass beim Zuschauen wie die Kressesamen wachsen 

und natürlich beim Ostern feiern! 
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